
Liebe Schülerinnen und Schüler,   

ich hoffe, euch geht es in dieser Zeit, in der ihr zu Hause lernt, gut. Es wird euch sicherlich 

nicht leichtfallen, mit dieser ungewohnten Situation umzugehen. Deutlich leichter wird alles, 

wenn ihr euch täglich einen Zeitplan macht. Dann könnt ihr die von euch erledigten Aufgaben 

jeweils abhaken. Ihr müsst es jetzt schaffen, euch selbst zu organisieren und eure Aufgaben 

selbstständig zu bearbeiten  

Solltet ihr wichtige Rückmeldungen oder Fragen haben, wendet euch an eure Klassenleitung.  

 

1. Aktuelle Zwischennoten 

Alle Lehrerinnen und Lehrer mussten euch am 15.04. in allen Fächern eine Zwischennote 

geben. Auch die derzeitigen AV-/SV-Noten wurden festgelegt. Eure Lehrerinnen und Lehrer 

werden euch diese Zwischennoten in der ersten Unterrichtsstunde nach Wiederaufnahme des 

Unterrichtes bekanntgeben. 

 

2. Notbetreuung 

In unserer Schule findet eine Notbetreuung von 8:00 bis 13:00 Uhr statt. Sie ist vorgesehen 

für Schülerinnen und Schüler der Schuljahrgänge 5 bis 8, deren Eltern bestimmte Berufe 

ausüben (Polizei, Gesundheitswesen, Finanzen, Transport usw.). Eure Eltern können diese 

Berufsgruppen auf unserer Homepage nachlesen. In die Notbetreuung müsst ihr auch 

kommen, wenn ihr kein digitales Gerät habt, um eure Aufgaben abzurufen, oder wenn ihr zu 

Hause nicht ins Internet könnt. 

Eure Eltern müssen aber alle anderen Möglichkeiten einer Betreuung ausschöpfen, ehe sie 

euch in die Schule schicken dürfen. 

 

3. Schulveranstaltungen 

Für dieses Schuljahr mussten wir alle Fahrten sowie alle Konzerte, Aufführungen, öffentliche 

Präsentationen, Sportwettbewerbe usw. absagen. 

 

4. Wiederanlaufen des Schulbetriebes 

Hier könnt ihr sehen, wann ihr wieder in die Schule dürft: 

Jg. 12: ab 11.05. 

Jg. 9, 10: ab 18.05. 

Jg. 7, 8, 11: ab Ende Mai 

Jg. 5, 6: ab Anfang Juni  

Die genauen Termine werden noch bekanntgegeben. 

 

5. Risikogruppen. 



Schülerinnen und Schüler einer Risikogruppe sowie diejenigen, die mit Angehörigen von 

Risikogruppen in häuslicher Gemeinschaft leben, können im „Home Office“ bleiben. Sie 

werden dann von ihren Lehrkräften mit Unterrichtsmaterial und Aufgaben versorgt. 

Zu den Risikogruppen gehören gemäß Angaben des Robert-Koch-Institutes Personen über 

60 Jahre und/oder mit folgenden Vorerkrankungen: 

• Herzkreislauferkrankungen 

• Diabetes 

• Erkrankungen des Atemsystems, der Leber, der Niere 

• Krebserkrankungen 

• Erkrankungen, die mit einer Immunschwäche einhergehen 

 

6. Mund-/Nase-Schutzmasken, Hygiene- und Abstandsregeln, Wegführung im 

Schulgebäude 

Im Zeitraum der Schülerbeförderung müsst ihr eine Mundschutzmaske tragen. Im 

Schulgebäude solltet ihr diese Maske in den Pausen und auf den Wegen zwischen den 

Klassenräumen anlegen. Außerdem müsst ihr die Abstandsregeln (mindestens 1,50 Meter) 

und Hygienevorschriften der Schule einhalten. Eure Lehrerinnen und Lehrer werden euch mit 

der Wiederaufnahme des Unterrichtes über diese Regeln informieren. Darüber hinaus hängen 

die Regeln an allen wichtigen Stellen im Schulgebäude aus. Es gibt weitere Vorkehrungen, 

die ihr im Schulgebäude sehen werdet. Die Nutzung des Außengeländes sollte getrennt in 

kleinen Gruppen erfolgen. 

 

7. Unterrichten in halben Lerngruppen 

Alle Schülerinnen und Schüler werden zunächst in halben Lerngruppen unterrichtet, in Gruppe 

A und Gruppe B. Die Aufteilung in die zwei Gruppen nimmt eure Klassenleitung vor. Sie wird 

euch vor Schulbeginn über ihre Einteilung informieren. 

Für die Jahrgangsstufe 12 bestehen Sonderregelungen: Die Kurse der Jahrgangsstufe 12, in 

denen sich mehr als 16 Teilnehmer/innen finden, werden grundsätzlich ebenfalls im 

umschichtigen Unterricht beschult. Eure Kursleitung teilt euch hierzu in zwei Gruppen ein.  

Kurse mit bis zu 16 Teilnehmerinnen und Teilnehmern werden nicht aufgeteilt.  

Während des Zeitraumes vom 11.05. bis Ende Mai werden die aufgeteilten Kurse des 

Jahrgangs 12 nicht zeitlich umschichtig, sondern zeitgleich in benachbarten Räumen beschult. 

Da diese Lösung ab Ende Mai räumlich nicht mehr realisierbar ist, werden die aufgeteilten 

Lerngruppen dann auch zeitlich umschichtig beschult.  

 

8. Wochentage, an denen ihr die Schule besucht 

Die hälftigen Schülergruppen werden folgendermaßen beschult: 

Gruppe A: Mo - Mi - Fr - Wochenende - Di - Do 



Gruppe B: Di - Do - Wochenende - Mo - Mi – Fr 

 

9. Lernen zu Hause 

Seit dem 22.04. sind die Aufgaben, die ihr zu Hause erledigt, verpflichtend. Hier können euch 

eure Lehrer auch Abgabetermine setzen. Wenn ihr eingeforderte Aufgaben nicht abgebt, wird 

dieses vom jeweiligen Fachlehrer notiert. Eure Lehrkraft wird sich in diesem Falle telefonisch 

oder digital mit euch in Verbindung setzen. Kommt dies häufiger vor, informieren eure 

Fachlehrer die Klassenleitung. 

Solltet ihr mit den Aufgaben überfordert sein, dann teilt dies euren Lehrerinnen und Lehrern 

mit.  

Sollte es Probleme mit IServ geben, dann stellen auch wir dies fest und ihr müsst keine Sorge 

haben, dass ihr dadurch Nachteile habt. 

Häusliche Leistungen sind verpflichtend, doch sie werden in den Jahrgängen 5 - 10 nicht 

bewertet. Das beim häuslichen Lernen erworbene Wissen kann jedoch nach Wiederaufnahme 

des Unterrichts in den Schulen durch Tests, Lernzielkontrollen oder mündliche Abfragen 

überprüft werden.  

Schüler/innen der Jahrgänge 5 – 10, die eine längere schriftliche Aufgabe benotet haben 

möchten, müssen dies ihrer Fachlehrkraft mitteilen. Eine solche Benotung ist aber nur möglich, 

wenn klar zu erkennen ist, dass ihr diese Aufgabe selbstständig erledigt habt. Über diese 

Möglichkeit müsst ihr euch mit eurem Fachlehrer beraten. 

In den Jahrgängen 11 und 12 können zu Hause erbrachte Leistungen dagegen von den 

Lehrkräften bewertet werden. 

 

10. Krankmeldungen 

Solltet ihr erkranken und eure Aufgaben nicht erledigen können, müssen eure Eltern im 

Sekretariat anrufen. Schriftliche Entschuldigungen können bei Wiederaufnahme des 

Unterrichtes nachgereicht werden.  

 

11. Sprechzeiten der Lehrkräfte 

 

Wünscht ihr oder wünschen eure Eltern einen Gesprächstermin mit einer Lehrkraft, dann 

wendet euch gern per E-Mail an sie. Sie werden euch ihre Sprechzeit mitteilen bzw. einen 

Gesprächstermin geben. Ihr könnt euch diesen Gesprächstermin auch über das Sekretariat 

vermitteln lassen. 

 

12. Digitale Endgeräte 

Solltet ihr zu Hause keine digitalen Endgeräte haben, kann euch die Schule eventuell eins 

ausleihen. Von diesen Endgeräten haben wir aber nur sehr wenige. Es reicht auch, wenn ihr 

über ein Smartphone verfügt.  



Wenn ihr über kein Smartphone verfügt oder die Aufgaben zu Hause nicht über das Internet 

empfangen könnt, müsst ihr an der schulischen Notbetreuung teilnehmen. 

 

13. Arbeitszeiten des häuslichen Lernens 

Für die tägliche Arbeitszeit gelten folgende Richtwerte: 

 

Jg. 5 - 8: 3 Stunden 

Jg. 9 + 10: 4 Stunden 

Jg. 11 - 13: 6 Stunden 

Die Klassensprecher geben der Klassenleitung regelmäßig eine Rückmeldung, ob die 

gestellten Aufgaben in Umfang und Anspruch den Vorgaben entsprechen. Dies kann per E-

Mail oder telefonisch geschehen. 

 

14. Klassenarbeiten und Klausuren 

In den Lerngruppen der Jahrgänge 5 – 10 werden im Regelfalle keine Klassenarbeiten mehr 

geschrieben, außer in den epochal unterrichteten Fächern.  

Im Jahrgang 11 soll im 2. Schulhalbjahr eine Klausur geschrieben werden. Vorrang in der 

Terminplanung haben die Epochalfächer. Die Fachlehrer/innen können entscheiden, ob bei 

organisatorischen Schwierigkeiten anstelle der Klausuren Ersatzleistungen erbracht werden. 

Möglich sind: 

- ein Referat mit Diskussion in der Schule, ggf. in einer Kleingruppe. 

- eine Hausaufgabe, die erkennbar selbstständig erstellt wurde. Über 

Ausnahmegenehmigungen entscheidet die Schulleitung auf Antrag. 

In allen Kursen des 12. Jg. muss eine schriftliche Leistung (Klausur) im 2. Kurshalbjahr 

vorliegen. Herr Völpel erstellt den Klausurplan. 

Die Klausuren von geteilten Gruppen werden gemeinsam in entsprechend großen Räumen 

geschrieben, so dass die Distanzwahrung bestehen bleibt.  

 

15. Sprechprüfungen 

Alle Sprechprüfungen in der Sek I entfallen. 

 

16. Gültigkeit 

Diese Regelungen wurden am 25.04.2020 verfasst und werden ständig aktualisiert. 

 

M. Heuer, Schulleiter 


